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Durd? bie Drehung
ber ©r5c um öie ei*

gene flchie entfteftt
berEDed)ieloon Sag
unb Xtadjt.

3n (Europa finö folgenbe oerfd)iebene 3eiteinteilungen gebräuchlich:
1. ïttitteleuropâiid?e 3 eit (HT. (E. 3-) nad) öem 15. Cängen*
grabe öftlirf? non ©reentoid) in Uortoegen, Schieben, Dänemar!,
Deutfd)lanb, öfterreid?, Ungarn, Cujemburg, öer Sd)œei3, 3talien,
3ugoflaoien, ÏÏÏalta.
2. EDeiteuropäifche 3eit (ED.©. 3-) ttacf? öem ©reentoicher
Cängengraöe (gegen ÏÏÏ. (E. 3- 1 Stunöe nach) in ©rofebritannien,
3rlanb, Belgien, Kanalinfeln, Sranïreid), Spanien, Portugal, ©ibraltar.
3. ©fteuropäiiche 3 ß i t (©. ©. 3.) nad) bem 30. Cängengrabe
öftlid? oon ©reenmid) (gegen IÏÏ. ©. 3- 1 Stunbe oor) in Sinnlanb,
Cettlanb, ©uropäifch'Ru&lanb, ber Krim, Rumänien, Bulgarien,
©ried)enlanb, Kreta, ber Sürfei.
4. Die Elieberlanbe haben flmfterbamer 3eit.

3u= unö Abnahme des Sages.
Die Sabelle Deranfd?aulid)t [ehr. gut bie Sagesbauer in ben oerichie*
benen 3ahres3eiten. ©s Iäfet fid) fogar leicht bie jeweilige Sonnen*
aufgangs* unb =Untergangs3eit ablefen.

3eitoergIetdjung.

|Febr.[März ["April"

Vormittag

181

Durch die Drehung
der Erde um die
eigene Achse entsteht
der Wechsel von Tag
und Nacht.

In Europa sind folgende verschiedene Zeiteinteilungen gebräuchlich:
1. Mitteleuropäische Zeit (M. E. Z.) nach dem 15. Längengrade

östlich von Greenwich in Norwegen, Schweden, Dänemark,
Deutschland, Österreich, Ungarn, Luxemburg, der Schweiz, Italien,
Jugoslawen, Malta.
2. westeuropäische Zeit (W.E. Z.) nach dem Greenwicher
Längengrade (gegen M. E. Z. l Stunde nach) in Großbritannien,
Irland, Belgien, Kanalinseln, Frankreich, Spanien. Portugal, Gibraltar.
Z. Osteuropäische Z e i t (G. E. Z.) nach dem Z0. Längengrade
östlich von Greenwich (gegen M. E. Z. l Stunde vor) in Finnland,
Lettland, Europäisch-Rußland, der Krim, Rumänien, Bulgarien,
Griechenland, Kreta, der Türkei.
4. Die Niederlande haben Amsterdamer Zeit.

Zu- und Abnahme des Tages.
Die Tabelle veranschaulicht sehr, gut die Tagesdauer in den verschiedenen

Jahreszeiten. Es läßt sich sogar leicht die jeweilige
Sonnenaufgangs- und -Untergangszeit ablesen.

Zeitverglezchung.
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